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1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

Süderneulander SV : TSV Holtrop 
Samstag, 19.11.2022, 16:00 Uhr

Süderneulander SV stockt Punktekonto in der 1. 
Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund auf

Auch dank Torsten Hevemeyer, welcher ungeschlagen blieb, konnte der Süderneulander SV das
Heimspiel gegen den TSV Holtrop in der 1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund mit 9:4 gewinnen.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Wolfgang Weiß den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kurz mussten sie
zittern, aber letztlich waren Hevemeyer / Sobola beim 11:5, 9:11, 11:2, 11:6 gegen van Lengen /
Tjarks doch überlegen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Meyer
/ Meyerhoff gegen Siebolds / Großmann. Den Sieg von Ebbelaar / Onneken konnten Weiß / Schmidt
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ausreichend spielerische
Mittel hatte am Nachbartisch Torsten Hevemeyer letztlich an der Hand, um sich gegen Frank
Großmann durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Eik Sobola
gegen Dennis Siebolds hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der
TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:0-Sieg gegen Julia Tjarks zeigte
Timo Meyer indessen seiner Gegnerin die Grenzen auf. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Wolfgang Weiß zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Gerd Meyerhoff und Jakobus Onneken, die
Gerd Meyerhoff letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Obwohl Jannik Schmidt fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Marcel Ebbelaar zurück ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Torsten Hevemeyer beim 3:0 von Dennis
Siebolds. Das war ein souveräner Sieg. Mit 11:9, 11:3, 8:11, 11:3 siegte Eik Sobola gegen Frank
Großmann und gab dabei nur einen Satz ab. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum
dann Timo Meyer letztlich parat, um Ingo van Lengen final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Mit nur einem
Satzverlust ging Wolfgang Weiß gegen Julia Tjarks durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den Süderneulander SV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Friesenstolz Riepe am 20.11.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TSV Holtrop wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 20.11.2022
gegen den TuS Victorbur erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 Süderneulander SV

Doppel: Hevemeyer / Sobola 1:0, Meyer / Meyerhoff 0:1, Weiß / Schmidt 0:1 
Einzel: T. Hevemeyer 2:0, E. Sobola 1:1, T. Meyer 1:1, W. Weiß 2:0, G. Meyerhoff 1:0, J. Schmidt 1:
0 
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 TSV Holtrop
Doppel: Siebolds / Großmann 1:0, van Lengen / Tjarks 0:1, Ebbelaar / Onneken 1:0 
Einzel: D. Siebolds 1:1, F. Großmann 0:2, I. Lengen 1:1, J. Tjarks 0:2, M. Ebbelaar 0:1, J. Onneken
0:1


